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KOLLOQUIUM 



Ein zentrales Element der historischen Auseinandersetzung mit dem Jahr 1913 soll ein 

vom Institut für Braunschweigische Regionalgeschichte an der TU Braunschweig gemeinsam 

mit dem Stadtarchiv Braunschweig veranstaltetes Kolloquium bilden. In dessen Rahmen 

werden u. a. die folgenden Themen diskutiert: die dynastisch-staatsrechtliche Konstellation 

in Braunschweig zwischen 1866 und 1913, die politische, wirtschaftliche und soziale Lage 

des Herzogtums um 1900, die Haltung der Braunschweiger Bevölkerung zur Welfenhochzeit 

und zum neuen Herzogspaar, das Ende der Monarchie in Braunschweig und die Jahre der 

Weimarer Republik sowie schließlich die Frage nach einer sich aus der Tradition jahrhunderte-

langer Selbstständigkeit ergebenden Braunschweigischen Identität. Zu diesem Kolloquium, 

das durch die STIFTUNG NORD / LB · ÖFFENTLICHE gefördert wird, laden wir Sie und Ihre 

Freunde herzlich ein.

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel                                     Dr. Henning Steinführer
Institut für Braunschweigische Regionalgeschichte                      Stadtarchiv Braunschweig
an der TU Braunschweig                                                             

Freitag, 25. Oktober 2013

9.30 Uhr Eröffnung
 Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel 

Dr. Henning Steinführer

 Grußworte
 Annegret Ihbe Bürgermeisterin Stadt Braunschweig

 Gerhard Glogowski Vorsitzender des Vorstandes 

der STIFTUNG NORD / LB · ÖFFENTLICHE

Politische Geschichte – 
Braunschweig in vergleichender Perspektive
10.00 Uhr Einführung in die Thematik der Tagung

1913 – Braunschweig zwischen 
Monarchie und Moderne

 Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel (Braunschweig)

10.45 Uhr Das Königreich Hannover und das Herzogtum 
Braunschweig im 19. Jahrhundert – Ein Vergleich

 Prof. Dr. Hans-Georg Aschoff (Hannover)

11.30 – 12.00 Uhr Kaffeepause

12.00 Uhr Die deutschen Kleinstaaten. 
Ein europäischer Sonderfall?

 Prof. Dr. Wolfgang-Dietrich Gruner (Rostock)

12.45 Uhr Die große Politik der mittelstaatlichen Kabinette. 
Zur Diplomatie der deutschen Mittelstaaten im 
19. Jahrhundert

 PD Dr. Jonas Flöter (Naumburg)

13.30 – 14.45 Uhr Mittagspause

Politische Geschichte – Nahaufnahme

14.45 Uhr Herzog Ernst August – Ein politisch gefesselter Monarch
 Prof. Dr. Gerhard Schildt (Braunschweig)

15.30 Uhr Traum und Wirklichkeit. 
Victoria Luise – Momente einer bürgerlichen Adelsbiographie
Dr. Angela Klein (Braunschweig)

16.15 – 16.45 Uhr  Kaffeepause

16.45 Uhr Monarchische Inszenierung und bürgerliche Organisation. 
Der Einzug des Herzogspaares am 3. November 1913 in Braunschweig

 Dr. Henning Steinführer (Braunschweig)

17.30 Uhr Künstlerische Aufgaben der Stadt Braunschweig – 
Vision und Realität zwischen 1903 und 1923

 Dr. Simon Paulus (Braunschweig)

Samstag, 26. Oktober 2013

Wirtschafts- und Sozialgeschichte
10.00 Uhr Zur wirtschaftlichen Situation des Herzogtums um 1900
 Dr. Jörg Leuschner (Salzgitter)

10.45 Uhr Die Arbeiterbewegung im Herzogtum Braunschweig
 Dr. Hans-Ulrich Ludewig (Braunschweig)

11.30 – 12.00 Uhr  Kaffeepause

12.00 Uhr Die politischen Führungsgruppen im Herzogtum Braunschweig um 1900
 Prof. Dr. Markus Bernhardt (Duisburg-Essen)

12.45 Uhr Wilhelm II. und die Gelehrten. Aspekte einer Beziehungsgeschichte
 Prof. Dr. Matthias Steinbach (Braunschweig)

13.30 – 14.45 Uhr Mittagspause

Identität und lange Dauer
14.45 Uhr Erinnerte Geschichte der Herzöge und ihres Landes Braunschweig
 Dr. Brage bei der Wieden (Wolfenbüttel)

15.30 Uhr Der Begriff ›Braunschweigische Identität‹ – 
Charakteristika und Operationalisierungsmöglichkeiten

 Susanne Schuberth (Braunschweig)

16.15 – 16.45 Uhr Kaffeepause

16.45 Uhr Herzogtum – Freistaat – Niedersachsen. 
Braunschweig zwischen 1918 und 1946

 Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel (Braunschweig)

17.30 Uhr  Zusammenfassung und Schlussworte
 Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel
 Dr. Henning Steinführer




